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Z. 5g5. (3)
N a c h r i c h t

von dcm k. k. mährisch- schlcsischen Landesgu-
berinum. — Bci dcm k. k. mährisch-schlcsi-
schell Provinzial - Camera!- und Kriegszahl-
«mte ist dlnch dcn erfolgen Fod dcs Ka^s.of-
fciers Chvlftoph Lecns die dritte Kasseofsiclcrs-
sitllc erlediget worsen, mil welcher ein Gehalt
»on jährlichen (wo st. E. M . verbundcli iss. —
Zur Wlcderbcsctzung d,cser Dienststelle n?ird
hiemic der Concurs mir dem Beisätze ausge-
schrieben, daß Diejenigen, welche diese Kasse,
efsicicrsstcllc, oder wenn selche durch Vo^rük-
ku:,g bcsetzc ^crdcn sollte, die hiedurch ul Er-
ledigung kommende letzte Stelle eines Kasseof-
ficiers mit dem jährlichen Gehalte von 5oo ft.
C. M . zu erhalten wünschen, über d»e erf^r»
derllchen Eigenschaften und Kenntnisse zur Er-
langung eines Kasseofficierepostcns, besonders
oder über die gehörigen Kenntnisse im Neck-
tnmgs» und Kasscgcschäftc, dann über ih«ä
gute Moralität sich auszuweisen haocn. —
Ferner sind sie gehalten ihr Lebensalter legal
nächzu?veisen, sich auch zu erklären, ol> und
in welchem Grade sie «iwa mit emcm Bcamteli
bei dem mähr. schlcs Came»al- und Kriegs«
zcchlamte uerwandt oder uelsHwagert slüd^ und
:hr auf dtese Art wohl instnurtcs Gesuch bei
dieser k. k. Landesstelle bis i l i c l ^ i v« ,5. Ju-
ni l I . einzubrmgen. — Brütm aw26. Aprl^l

F r a n z F r i e d r i c h F lscher ,
k. k. mähr. schles. Gubernial - Secrelav.

Z75927 "(3> ' ^ ! . ^ ^ N r . ö.)c>.

^ e i' de m k, k. lnl^e r österreich. k ü stenland.
A pettülicnvgerichte isŝ , eine Reg^stt-antcnste,llc
nuc dcm jährlichen Gehalte von 70c) st., C.,M.
in Erledigung gekommen. D'^jem^en, welch:
sich um dlese Gtclle bewerben w^Il^n, haben
ihr« Zelvölig belegte,-! Gesuche mit Ausweisung
lhrcr Hählgi^it lin ReglslraiUlsfachc, und mit
dcv Erklärung/ ob sie mu einem der dicßodcc-

aerichlllchcn Bcanncn verwandt oder verfchwa«
gelt seyn, durch »hre vorgesetzte Behörde bin-
nen vier Wochen, vom Tage der Einschaltung
dieses Edictes in das Zcitungsblan hierorts
zu überreichen. — Rlagcnfmt den 22. Apri l

Kreisrnmliche ^7:rlautbarunZln.
Z . 6 1 1 . <2) Nr. 5355.

!K u n d m a ch u n g.
Wegen Bcischaffung der im hierortigen

Strafhause am Kastellderge nothwendig be-
fundenen neuen und Reparatur der vorhan-
denen alten Feucrlösch - Requisiten wird ill
Folge hohen Gubermal«Äuftrags vom 2. l. M<,
Z. L634 , am 2. Juni l. I . , Vormittags
um 10 Uhr , bei diesem Kreisamte cine M i -
nucndo^icllation abgehalten werden. — D n -
scs wird mit de,n Beisätze zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß die dlc^falllge Binder«
ardtlt auf 27 s> l o kr.; die Schlosserarbeit
auf »2 ft./die slnsirelcherarblit auf 18 f l . ;
d>c R«uchfangkehrevarbcit auf 20 st., und die
Niemerarbei: auf /̂ > fi. veranschlagt sei. —
K, K. Krcisamt Laibach den 12. Mai ,334.

K tav t ' unv landrcchtliche Verlnlitbarlmgett.

I . 602. (,) N r . I060.
Von dem f. k. Stadt» und Laiidrrshte in

Krain wird bekannt gemacht: Es ft> über An-
such?» der M^rra Ianjha, , c.ls erklärten Er-
binn, zur Erforschung dir Echuld^nlast nach
dem «m 2ä- v. M . zu S t ü n o<rlKrbenen Ex,
curater., Georg Prun»,cr, die Tagsatzung auf
den l 6 . k . M . , VormUteg« um 9 Uhr, vor
ditsem l . k. Stadt» und ^andrcchtc bestimmr
worden, bei welcher a3« Jen, , wclchc an die,
)en Verlaß <tuS was nnmsr für einem Rechls-
grunde Anspruch zu stillen ptrmeirie«i, solchen
so gewiß anmelden und rechtsgllttnd darthun
sol!<n, ^idrlc,ln§ sic d<« Folgen des §. 6 1 ^ b.
G. P sich fll!>i1 jUjuschrklben haben weldln>

Laibach dm 5. M i i iö3^.
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3. 6o3. (z) Nr. z,7<5.

Von dem k. k. Stadt« und ?andrechte ,n
Kram wird anmit bekannt gemacht: <3s sel über
das Gesuch des Johann Kokeil von Neumarftt,
in d«e Ausfertigung der Amortisations» Ed»ctf,
rücksichtlich der angeblich im Jahre , t t i ! ver,
brannten/ über das an die Landes.Operatione«
casse, 5 ^ Iour . Artikel N r . 407, bezahlte
Darlehen uon 5c» ft./ auf Namen dls Bitt-
stellers ausgestellten 6 ojo Domesi:cHl» l^blie
gationen, cläo. 6. October 1809. Nr . 8ä5,
gewllllget worden. Es haben demnach all< Je,
ne, welche auf gedachte Domestical-Obliga«
tion aus was immer für emem Rechtsgrunde
Ansprüche maHen zu können vermeinen, selbe
binnen der qeseylichen Frist von einem Jahre,
stchs Wochen und drei Tagcn, vur diesem k. k.
G t a d l , und Landrechte so gewiß anzumelden
und anhängig zu machen, als im Widrigen
auf wtlteres Anlangen deß heuligcn B,tlst.llcrs,
Johann Kokett/ d«e obg^achie Domeftlcal«
Odligatlon nach Verlauf dieser gesetzlichen Hriii
für getödtet, trafc- und wirt^ngslos erklärt
werden wird.

laibach den 6. Ma i igZ^.

Z . 60^. (2) N r . Zc.75.
Von dem k. k. 3>tadt» und i!andrechie

in Kram w»rd den unbekannten srben des Jo-
seph Thomitz, gew^ener Grundbesitzer zu iÖchal«
tendurf tm Bezirke Gonschee, Mittelst gegen-
wärtigen Edicts erinnert: >3s habe wider sel«
be del diesem Gerichte die k. k. Kammerprocu,
ratur / numiitL der Kirche und Armen der
Pfarc Rieg, dann Margaretha Braune, Ka-
tharina Hhomly, Franz Graune, Maria Ep-
pich und Johann Prenner, sämmtlich ^eonhard
Prenner'sche Erben, wegen aus dem Schuld«
scheine/ dclo. 19. October »826/ vr. 200 st.
d>e Klsge auf Bezahlung eingebracht u^d um
richterliche Hilfe gebeten/ worüber die Tag,
sayung auf den ^. August l. I . / Vormulags
um 9 Uhr vor dlejem k. k. S tad t - und Land«
rechte angeordnet wird.

Da der Aufenthaltsort der beklagten un«
bekannten Erben des Joseph Thomitz diesem
Gerichte unbekannt, uno weil selbe vielleicht
aus den k. k. Erblanden abwesend sind, so
hat man zu deren Vertheidigung und auf de-
ren Gefahr und Unkosten den h»erortig?n Gc,
richtsadoocaten , Di-. Burger, als Curator ke-
stellr, m»t welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung ausge-
führt und entschieden werden wlrd.

D i t unbekannten Elben des Ios,ph Tho<
mif), werden d,ssen zu de,n Ende eemncrc,
damit sie allenfalls zu r«chter Zett selbst e,schti«
n?n, oder inzwischen dem bcliimmtell Vcrlre«
ter /v i - . Gurgcr, »hre Necklsbchclf. a^ V̂e H.>. d
zu geben, oder auch sich selbst eimn anbein
Sachwalter zu bel^lien und diesem Gelichce
namhaft zu machen, und überhaupt »m recht«
lichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrl,t,n
wissen mögen, möocsondere, basic sich tle aus
dllser Verabsaumung enistchendcn Folgen s.,.bst
belzumcssen hab,n weiden^

«a^bach den 3. Ma l 1654.

V^ermlslyte Verlautbarungen.
s« 5^9. (2) 3ir. 27«.

O d i c t.
Hon dem BezirtSgellille cer herischaft Nas-

senfuß ai lo tund gemacht: ES s,i ubcr Ansu^cn
t>«l> Herrn M^lhias Pcdatiy von Neudeg, aiS 8es»
sionäl tcs Simon P l l ^ l o . treten auö tcm n'illh»
fäiciflsämilichen Vergleiche/ li l lu. 2. Hun, »tto3,
von Anlon K^ßic>n zu Lalnlh ,u loldelntcn ,17 fi.
5c> tr 5 ojc> Inlcress n , die cxccullve Fcilbielung
ter , tem ^<hceln zu L^cknih und Streme gehöli»
gen / der h»ei«schoft Kl»lscnt,c!cd, sub Necilf. ^ir.
59, 6 l t t , 621 et 624 ticnslrarcn, auf 33o si. gc<
lxdlllch grlchäoten Nealitäccn dewilllget. und htt«
z.< c,ci Fclll?lctungs ^ T^gsayun^cll, alö : am 5o.
Apr l l , 5 , . Ä l̂cii und 5o. ^un i lUä^. in ^ul-l> der
Rl,^!llälcn nn : dem iit>banqe ftftgesel)t r ro l ten,
daß diele Realnäten, fallö sie dc, eer eilten o2er
zsreucn Fcildlclung nichc um ol?el ubcr Len Schätz,
lverth an ctn Mcinn gedrachl i rüiden, selde bei
ter drillen auch unter demselben hintangegeben
wetten. ^icitaciollsrcd,ngn,sie liegen in der 0l lß'
gelid'llläen Amlölail^lei zur Oinsjcht de l t l .

H^ulSüel'chc Z^sitnsuh am ,tt. 3)iülz 2634.
Bei ter clltcn Fcildlclun.^lagjahuul; bat sich

üus tie Neaiil^ten «ul) Urb. N l . 61L, 62«,
«̂  624 sein Kdun'uMqer qemtlüet.

Z. 590. (2) I . Nr, 6/F.
G d i c t.

Bon l-em vereinten BeziltSgelichte zu Neu«
deq wird tuno gemacht: lZg sei ,uc Orforschung
der <: chuldenlast n^ck tem am 21. Dec ml,'er ,955
zu Praprttr.u veriiordelien Anton Nenlo, die Tag-
sadunn aul den 9. Jun i l. I . . Bormittags um
9 Uhr, vor dlcsem berichte angcoidnet worden,
bei welcher alle Jene, wclchc an diesen Bellatz
auö wab immcr für einem Rcchtsglunde Anspruch
zu stellen vermeinen, solchen so gewiß anmelden
und rechtsftelteno darthun soNen, rridligcns sie
die Folgen d<s §. 6 '4 d. G . V . sich selbst zuzu.
schreiben baden werden.

Vereintes 'Vezittögeljcht Neudcg am ,9 Apcil
' ^ ^ ' ,̂ y^(5!̂ ) , ^ , ^ , ^ / ,

z. ẑ. '49- (3) ' I . Nr. 97.
E d i c t .

Vor te,n Bezirlögerichle Scisen.b<lg haben
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asse Jene, lrclsl'e an die Verlassenstast des den
»^. Jänner »U54, vclstorbenen hcrtscbaft Wcixcl»
bcrger h.ildbüdlcr Ma l l>n Stebe von Gadrou»
feilsch, einen Ordsanspruä) zu maäcn vermeinen,
solchen binnen einem Jahre un<̂  ^5 Tagen von
beute an so geiriß hicrons an^udril iqcn, widrissens

das VerlasselisLafl5<ics.5äft zwisHen den Ersä'ei.
nenden nach der Oldnunq auß^emacdt, und der
Beilah jenen aus den sich Meldenden eingeant»
rrortet i^erde,, irurde, tenen es nach dem Gefeye
gebüblt.

Bc icssacricdt Scifcn^cra am 25. Jänner »834«

Z. 5Ü5. l5)
V o r l a d u n g s « E d i c t .

V . n der Beznksobrlgfcit Schneederg, Aoelsbergcl Kreises, werden nachstehende nnlitär»
fsl'chlige Indi^ikucn vorgeladen:

^ Por - und Zuname »' Abwesend Ausdie
l " dcS ^ Geburtsort 3 ^ f a r l » « » « « » ^ . Vorladung
^ Vorgeiuf-ncti - ^ „ l s oh„l «»chl er«

t » l " Pah

, Thsmag h'tty »aß Runaislu >9 ^ l a l — » —
2 StcrdaN Ge im 12! Siat t Laaö „ ^aaS — l —
3 Andreas Benetitschitlch 5^ Nade^llo , ' Badenfelo _ » —
4 Manm haN.ser . . ^l .horlat „! ^ ^ ^ . ^ ' ^
5 M.chael SaNcr .5 S l . V«.t ., S l . Vtt t - - .
6 sodann Anlontschitsch a Malk>)u, ., LaaS — » —
. ,K^rldoImä Kovatsch « Badenfelo » 2)adenscld — — »
b Vartbolmä Welschai . Rcp.lje .. ^ t ' Vcit - -
o Anton Baraga 4 Kowsche ., ^aas — l —

. . A.con O^lack , . O^eisch ., <5l. Nett - - .
»2'Geor.j ^upar 4 Ke ŝchische « „ — » —
i3 Georg Ialop'N , ^aNa „ „ _< — ^
^ l Anton Sttabey ^ Slutenz ,, Oblat — » ^
,5) Anton M'tulitsck 35 Verchnig ., LaaS — » - .
'L MathiaS Ladulouz ,4I 3^uo»cl ., Odlat — ^ —
»7 Malhias Drobnitsch 5/^ Sla t Laal » Laas — » —
'U Andreas MMauz 1 ^ Glohdelg « Odlal » — _
»9 ^>aul IanesckiNcd ,5 l Obersecdolf " ^aaS l — ^
?o^Greqor Kraschouz »4Z Raunicv - ^ ^ a l 1 — —
21 Antc?n Tu t t 9^ Studcnz ^> „ — » _>
22 Johann hi t to l 2^ Nösenderg " ,» — 1 —
23 Andreas Baraga »7. Grohderg ' " -^ ^ —
24 ^An^reag Batsibn'g 6 , Böscnberg >' « — ^ —
25 Simon Kottnig >o Stadt Laas " Laas - ^ 1 —
26 Lucas Klaschouz 5) MetuNe . Oblak — » —
«7 'LucaS Mulz ,2 Oberseedorf " LaaS — ' —
2L MatthäuS Saonz 22, Toppol " Oblat — > _»
29 iMi l iae l Urdaß 6 Wolfsback « » -» — »
30 Peter Bebar 27! Badcnfeld '' Nadenfeld — i __
3» Jacob WetsHai 2' Wetschaje « Et- Beit — — ,
32 Joseph Auhetsch i3 Marsouz ' Laas — 1 —
33'Mathias Kunstcl ' 9 ' Badenfcltz - B^enfeld — , —
34,Barthclmä Greqortfch 2tt! Bösenbcrg 2, t)hlat — » —
35 Johann Sakralscheg 17, Runarstu " ,, - ^ » —
5ö Anton Bebar 35^ Badenfeld « Badenfeld — 1 —
37 Oeorss Greqortsch >3, Neud^rf .. Oblat — » —-
33 Gregor M^routh 3̂  Benctte " „ ^ ^ —
5<)'MathiaS Kotsä'ever " 53 Stadt LaoS » yaas _- 1 —
4ozMathias Otrasänscher 2! Strukkirorf " S t . Velt ^ ! ^ " ^
4,,!Valenlin Klanlscher ^ ä! Lesl'nale " « " " ^
^2^Paul Kraschou, 3,'tI Berchnich " Laas ^ ! ' ^

Dieselben haben sich binnen vler iMonaten, rcn heute on a"l-cknet, so gewiß vor diese Ne<
z'ltsobligscit zu stellen, als sie im Widrigen nach den diehfaNigen ^orschliften behiu.l«lt welten.

Veziltsohliglkil Vchneeberg am 21. Apc'l i93^.



Z. 52g. (2) — ä26 —

A e u ß e r st

^ von nur 7 0 , ö 0 0 verkauflichen ?cscn,

mit bereits entsagtem Rücktritte?
wovon die Ziehung, wenn nicht früher, bestimmt

am '15. October d. I .
vorgenommen werden w i r d ,

bei D i . (^oiUi'8 80I111 (^ <ü0mp. i n W i e n .

M i t allerhöchster Bewil l igung wird

das schöne n<>u>i ^ . «, zur Stadt Weimar ge-
nannt, in Mancnbad in Böhmen,

wofür eine Ablösungssumme von fi. 1 0 0 , 0 0 0 W. W. angeb^ttn wild^ außg^wi^lt.
Diescs vorthellh^fte S p i e l , welches sich besonders durch die kk'ine <osan-

zahl vor allen bisher vorgenommenen Ausspielungen auszeichnet, hat bereits durch
die vorlaufig gemachte Mtttdeilung an unsere vorzüglichen Los- Verschleißcr eine so
günstige Aufnahme erhalten, daß dieselben sich bewogen gefunden habcn, em? be-
deutende Losanzahl für feste Rechnung zu übernehmen, wodurch das unterzeichnete
Großhandlunaskaus m die angenehme Lage sich versetzt sieht, bei dieser Lotterie so-
gleich dem Rückeritte entsagen, und die schnelle Vergreifung der sämmtlichen noch
übrigen Lose erwarten zu können.

T)iese für das splclenoe Publicum ausgezeichnet günstig gestellte Lotterie enthalt
1 3 , 2 9 6 Gcl5;,T.-esser .." fi. 1 0 0 ,0 0 0 ,

10,000, 5000, 1000, 600, 260, 200, 100 :c.

im Betrag? von 2 2 5 / 0 0 0 Gulden W. W . ,
und hat luN' 7 0 , 5 0 0 verkäufliche l'osc/

wodurch sich ein ungewöhnlich vortheilhaftes Verhältniß der Gcwinnste zur Losan-
zahl ergibt, welches der Einsicht oer vcrehrlichen Theilnchmer nicht entgehen wird.
Die 1 2 , 0 0 0 blauen Glai iöGc^innsi^^ose, wooon jcde5 einen sichern Gc^ inn machen
muß,^ ha beli für sich insbesondere

1 1 9 Prämien ron ss. 5 0 0 0 , 1 0 0 0 , 5 0 0 , 2 5 0 ic W . W . ,
und spielen außerdem auf sämmtliche Haupt- und Nebentreffer mit.

B c i AdUHhmc. von 5 Losr » «oici? e>« klau.S GiaciS > (.^swlnnsi . i>os unentgeltl ich veral fo igt .

Das Los kostet 5 fl. C. M. -
Die Lose sind i>̂  Wie,n bci dem unterzeichneten Großhandlungshause in der S i n -

gel-stvaße, un eigenen Häuft N r . . «9/4, so wie in den vorzüglichsten Städten der Monarchie
zu ha den. /?> -

Wien den '9. Apf ' l »8^ . V l . Cottl) s Sohn er ôtNs).
Lose dieser Lotterie sind bei F e r d . J o s . S c h m i d t am Kongreßplatz belM

Mohren im Verschlelßgewolbe zu haben. ,.



Anhang zur Naibachrr Aeitung.

-« l V a r o m e t e r ^ T h e r m o m e t e r D ^ . W i t t e r u n g ,,> Grubcr'schcn (>anal «

^ V 5rüh j Mi t tag l Abends ll Friih i M i t t ag ! Abends» önih Mittags Abends l ^ j i Z

^ " zz. ! Ü. l 3. l I . j 37^ 'z ' l ^ . !K.jW. j ^ ^ ' ß ^ r ^ 3 ^ 9 Uhr ^ - ' ^ > "" >° " »
Ma i i4 . l 27 2,1'27 2 , 27 2.5 — i2 — 21 — 1^ Ihetter schön wölk. — 2 Z c> i

»5.127 2.7^27 2.L ,7 l. i! - 12 — 21 — 18 , yciteri heiter heit,r ! — 2 5 6 »
^ iü. l 27 1,9 »7 ' .5 27 >,o! — ,4 __ 21 — l 6 l yetter Regen rcc,n. — 2 4 0 ^
, 17 27 o,Ü H? 0 ä 27 0 2 ! — 12 — l5 — 12 ! Negeil N^gen heiter ! — 2 2 .-< l

18. 27 0,9 27 i,ü 27! 2,0! — ,1 — 15 — ,4 z> heiler schön schön — 2 0 6 ,
, 19.127 2,U 27 5,2 27 . 4 0 — «o - 21 — 1 ^ ',, 'heiter s.heiter s. heiter ! — 2 1 0 ^

20. 27 <i,N 27^ 5,i 27 5 . ^ — ia — ^ 1 — iU ls.heircr l.heitcr s. hei les — 2 2̂  0 5

der h i e r Angekommenen und Abgere is ten .
Den 17. Mai . Hr, Ferdinand Freiherr von

Schaller, k. k. Gubcrnialralh u»d Krciehauptmcmn,
s^mmt Familie , von Nagusa nach Grcitz. — Hr.
Ferdinand Ritter von Zanchi, Magistrals » Beamte,
von Wien nach Trieft. — Hr. Jacob Crnst, HaiNcls-
mann, von Triest nach ^ ratz. — Hr. Anton Czeil'e,
Handelsmann, sammt Familie, von Trirst. — Hr.
Friedrich Malhes, Handelsmann, von Klagenftlrt
nach Trieft.

Den 18. Hr. Franz Pcschitsch, Herrschafts-Vcr-
waller, s. Gemahlinn und Ncss?n Martin Schukle,
und Hr. Anton Perko , Wezirks » Commissar und
Richter; beide von Neudegg nach Tricst. —Hr . Kon-
stantin Curti , Großhandlungs - GescUschnftcr; Hr.
Carl v. Katimly, Actua'r des Mercanlil- und Wech- ,
selgeri6)ts, sammt Frau Gemahlinn: Frau Maria
Tbiepolo, Großhändlerswitwe, sammt Tochter Maria,
und Hr. Ignaz Scheidtcnbergcr, Handelsmann; alle
v «r von Trieft nach Wien. — Hr. Ludwig Fischer,
fürstlich Dietrichsiein'scher Inspector, von Wien nach
Triest.

Den 19. Hr. Hermegild Francesco«!, k. k.Hof:
baurath, sammt Frau Gemahlinn ^eo^oldine, nach
Triest. — Hr. Armstrang, Privater, von Wien nach
Triest. — Hr. Franz Vodolin, Handlungs-Agent,
«nd Hr. Franz Csdaile, Privater; beide von Triest
nach Grätz.

VcrzoichmH ver hier VerNorbencn.
Den 15. M a i .

Dem Lorcnz Moruschitz, Arbeiter in der Zucker-
raffinerie, s. Tochter Ursula, alt 2 Jahre, in der Pol«
lana-Vorstadl, Nr. i t t , an Konvulsionen.

Den 15. Fral, Katharina Liza, Solicitators-
Witwe, alt ^5 Jahr, in der Stadt Nr. ZU9 , an der
Entkräftung. — Dem Hrn. Jacob Pottelli, Professor
der italienischen Sprache, s, Sohn Wirzil ims, alt 8
Jahr, am alten Markt, Nr. 18, an dcr Wassersucht,
«lS Folge des Scharlachs.

Den 15, Frau Elisabeth Kastellitz, Medicin-
Doctors» Witwe, alt 82 Jahr , in der Stadt, Nr.
302, an Altersschwäche. — Der Frau Theresia Ur-
schitsch , zste Waarenbeschauers-Witwe, ihr Sohn
Rudolph, alt l» Jahr, am Raan, Nr. 196. am
schleichenden Nervenfieber.— Joseph Jakomzig, Sträf-
l ing, alt 2? Jahr, am Castell, Nr . 5?, an der Lun'.
ge nschly in d sucht.

Den 17. Mai , Dem Hrn. JohannNautner, Kata«
siralCchätzungs-Inspcclor, s. Tochter Johanna, alt 10
Monat, ,n dcr dapuciner: Vorstadt, Nr. 28, am
Zahnsieder. — Der Maria Lconhard, Fischerswitwe,
ihr Sohn Johann, alt 29 Jahr, in der Krakau,
Nr. 50, an der Auszehrung.

„, Dfn i l i . Maria N . , Findelkind, alt 4 Jadr,
in dcr ^ollana: Vorstadt, Nr. 50, an der 2luszch.
rung,,,— Agnes Trambusch, Witwe, alt 6? Jahr,
in der Capucincr-Vorstadt, Nr. 5 1 , an der Lun^
gcnsucdt. — Dem Georg Mikusch, Binder, s. Sohn
Johann, Normalschüler, alt 9 Jahr, an der Lun«
genvcrciterung.

Den 19. Dem Wenzel Horspitz, ?lrbeitlr in
dcr Zuckerrassinerie, s, Sohn Joseph, alt 6 Monkl ,
in dcr E t . Pctcrs - Vorstadt, Nr. 23, cm Fraisen.

<7ours vom 15. Ma i " l 83 l .
M'.lte! preis

Sla,,t»fckuldvc?<cklt'bungen ;u 5 v. H, (>« c>M.) 1,9,̂ 16
dctil) detto zu 4 v.H.( in CM.)89 7zl>

V<rlest« O^ligH!!>.'N., Hofkam ^ / .
wlr» Odlig<'l'o„. d.Zwangs Hiuo v.H. ̂  —
Dall.-!'e„g in )vrc,,li u. Atla.<'U^'/2v.>) ^ ,^ ^>
»,al. Üdl'gat. der Stande v.ü>"^ " ' ^ V 2 ^ ' ^
Tyrol fzu3i j lv.H.^5> 69^4

Darl . nxl Verlos, v. ?. »820 für »00 N. (in CM.) 201
oetto decto V.J. 1821 für inc. ft. (in CM.) 256 2^

Wien. St.i0t-Va!ico-Odl. zu 2 1̂2 v.H. (in (5M.) 58 ,z2
Odligatiuli. der ^'.I^em. und

Un'qar. Hofkammcr zu 2 ^2 0. H. (in CM.) 58 1̂ 4
detlo '0llto zu 15^ o.H. (in C M ) ĉ>5̂ 4

lAerarial) (Domest.j
Obligation,n dtl Stände^ (C. M.) (E. M.)

v. O>ttelrc!ch unter i ind^iuz v H . ) — .
ob dc? En us, von V»ö!)'̂ zu z l / , v . H / 53
m<n. M a d l t n , Schle. .in »,/'äv,H.> — _
sien. 3<«^ermark, jUirn «zu , v.HX ^6 2̂ 5 Ja !^z
l«:^., i^rani und l»c>r̂  ^ zu i Z/ä v H . 1 >io 2̂ 5 — '

Z. 6i4- ( i ) Nr. 2L56.
G d , c t.

Bon dcm vereinten Bezillsgerichte Rupcttsbos
zu Neustadt! wild üder Ansuchen tel Eheleutc Flanz
^crcipbm und Ioscpl'a Germ rcn Neustadt!, ll«
î-izeäentciw n . Novembel ,855. ^. 2L56, betcinnt

gemacht: (3S habe in die Amortisiluna. nachste-
hender, auf ihren, zur lödlichen Eladtgült Neu»
statt!, 3ul, Rectlsicatione^klc. , n , »3, Z2, 5g,
164, 258, 265, i 5 , »4, 5Ü et 256, Ul.ttlstehl».
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dea Häusern und Grundstücken intabulitter For.
derungen und (Kautionen gewilii^et, a ls:

H.) des Heirathsvertrages der Katharina Rockin«
ger, 6cla. 23. November 1772, intabulirt am
10. Juni »779, mit ihrem Hubringen pl. 77 tj.
auf das H^us Lub Rectif. Nr. »» l ;

b.) deS UrtheilS, liclo. Loitsch Ic>. Apri l , und in .
tabulirt unterm i» . Ju l i 176.^, zu Gunsten

. der Frau Elisabeth Dietrich von Laibach,
mit 100a ss. auf dem hause «uk Nectif. 3lr.
, 3 , dann den Grundstücken suli Reclif. i^s.
32, 3g, 164, 258 cl 265 ;

e.) des (HautionsinstrumenleS, <l^o. Neustadt!
5o. Apr i l , und intabulirt zu Gunsten des
k. s. Bankalamtes zu L.nbach unterm 5.
M a i »767, pr. 225 fl. auf obengcnanntes
Haus und Grundstücke;

ä.) der Schuldobligation des Mathias Lusner,
gewesenen Kampelmacher aNhier, cl̂ c,. 2 ^
August »795, und intabulilt unterm nämll-
chen Data auf das Haus 511K Nectif. Nr. Z5,
dann die Grundstücke, 5ud Neclf. Nr. 14,
52 et 256, mit »oo st.;

e.) der Schuloobligation, lautend an den Näm-
lichen, cläc». i g . Ap i i l , und intabulilt auf
eben diese Realitäten, unterm 2. Ma i 1796,
mit 5a ss.; und endlich

f.) des Schuldbriefes der Ioftpha Gaber, 66«.
, 3 . December »797, und intabulirt unterm
i 5 . Jänner »796, auf dieses nämliche Haus
und Grundstucke, mit »o« ft.

Daher werden alle Jene, dio auf diese Ob»
ligationen und Forderungen Ansplttche zu machen
g«oenken, erinnert, ihr Recht darauf binnen einem
Jahre und 45 Tagen so gewiß darzulhun, rvidri»
genö sie nach Verlauf diefec ^eit nicht mehr ae«
hört, und besagte Obligationen und Urkunden für
null und nichtig ertlärt werden würden.

Beziltögecicht NuperlshofjU Neustadtlam ^5.
M a i i83/;. ^

Z^ 6767"(I)^ Nr. 462.
V e r p a c h t u n g .

Die zur gräflich von Auerspcrg'schen Gült
Nassenfuß gehörigen Garben«, Erdapfel-,
Jugend« und Wemzehente, dann Bergrechte
und Sackzehente, werden am 2. Juni l. I . ,
vor dem Bezirksgerichte der Herrschaft Nassen«
fuß, auf sechs oder auch nur drei Jahre, auf
Anlangen gedachter Grafschaft im Versteige-
rungswege, und zwar parthienwelfe in nach«
fiehcnder Ordnung verpachtet, a l s :

I n der P f a r r S t . M a r g a r e t h e n .
1 ) Dcr hubthellige Wein«, Garben,, Erd-

apfel-, Jugend- und Sackzehent in dcn
Ortschaften Oberdorf, Usterze, Schutt,
Unterdorf und Uterne;

2.) Der hubthe'lige Wein- , Garben-, Erd-
apf t l , , Jugend- und Sackzehent in den

Ott\$&fttn Sagoriza , Radulo, ReMg,
Salloch, Osretoje, Duil«, Prc'ugc,
«a Gmaine KalsJija-Ilcth, Scheieux-
^err,wast Rluigenfels, und Gtermeh -

I ) Der Sackzchencm den Ortschaften Obtt-
und Unter, Orcschie, dann Oreschlcoorf,
Gut S w u r , dann m der Pfarr Weiß-
klrchen ?<25arcn2^ u^ 'I>al,o und Ot izcl i -

ä.) Der Weinzchelit in den Wemgebirgen
Mllzberg, Ilußberg, N i u ä a . V ü ^ und
V il)23.

I n de r P f a r r S t . K a n z i a n .
5.) Der Garben-, Jugend-, Erdapfel-und

«»aclzchent in den Ortschaften Wreßnlg,
^Ol-i^likliZm-a , (^alx^rn^, 83zr2.l,
IIr^l<3il^^, L l l l i i^ , I^cnav^, V?a«
tjchegg und Großpo^and;

6.) Der Wemzehent >n 3^ra>Vin<?;
7.) Das Bergrecht ulid Wemzehenl ,n dtn

Gebirgen Ioperje und Ottaunig.
I n der P f a r r O b ern a sse n f u ß.

L.) Der Garben-, Jugend-, Erdapfel« und
Sackzehent^ln den Ortschaften Tschu-
schendorf, Vel la, Oberlakmtz, Mühl«
Höfen und Puklek, dann Paulsdorfund
dortigen Kauschler;

9.) I n den Gebirgen Sel la, Paulberg und
Markooitz der Welnzehe,nund Bergrcchl;

10.) I n den Wemgelnrgen Ve1lz.i-Kamm6n
Tschllpach und Wntcnsberg den Wein?
zchent und Vergrecht;

i i . ) I n den Weingebirgen ^ o ^ i i , V w i -
/ ^ " - u n d ' ^ " ^ den Wemzehcnt;

,2.) I n den Wemgebirgen A l t -S ter l /e den
Welnzehent und Bergrecht;

i5 . ) I n den Weingebirgen 1"oc1>^Voi-5lIlu
das Bergrecht. ^

I n der P f a r r S t . Ruprech t .
«4») Großthtil-Weinzehent w,t ijcj.

I n der P f a r r N e u d e g g .
: 5 ) I n den Weingebirgen Verck und K , i -

«c l icnver^ , Bergrecht und Wemjthtn l .
Zu dilser versseigerungslvelsen Verpach-

tung werden Pachtliebhaber mit dem Be,sahe
höfi-chst eingeladen, daß die Licitationsbldina.-
nlsse und Pachtanschläge sowohl bei dem Be-
zirksgerichte der Herrschaft Nassenfuß, als bei
dem Rentamte der Grafschaft Auersperg einge«
sehen werden können.

Bezirksgericht Nassenfuß am 14. M a i
1834.

(Z. Amts-Vlatt Nr. 6t. d. 22. Mai 16Z4.)


